Antrag auf Gewährung einer Zuwendung
zur Förderung eines Netzwerkes gegen Diskriminierung
An die

Antidiskriminierungsstelle des Bundes

Glinkastr. 24

10117 Berlin

1. Projekttitel: 

2. Antragsteller

Name:
Anschrift:

Zeichnungsberechtigte/r:

Telefonnummer:
Telefaxnummer:

e-Mail-Adresse:
Webseite:

Ansprechperson 

Name:

Telefonnummer:

Telefaxnummer:

e-Mail-Adresse:

3. Netzwerkpartner (mit Kennzeichnung der koordinierenden Projektleitung)
4. Beschreibung des Vorhabens

Kurzbeschreibung des Gesamtnetzwerks und des von der Antragsstellerin/dem Antragssteller zu verantwortenden Projektteils:

Eine ausführliche Darstellung des Projektes ist dem Antrag als Anlage beigefügt. Diese Darstellung umfasst folgende Punkte (in der unten stehenden Reihenfolge):

a) 
Zusammenfassende Beschreibung des geplanten Netzwerks unter Einbeziehung der in Nr. 1.2 bis 1.4 genannten Zuwendungszwecke (nur im Antrag der koordinierenden Projektleitung erforderlich);
b) 
in dem Antrag der koordinierenden Projektleitung: ausführliche Darlegung der Netzwerkkonzeption unter Berücksichtigung der in Nr. 2.1 bis 2.6 der Richtlinien aufgelisteten Anforderungen an das zu bildende Netzwerk;
in den übrigen Anträgen: Beschreibung des von der Antragsstellerin/dem Antragssteller zu verantwortenden Projektteils;
c) 
Beschreibung der Ausgangssituation und des Bedarfs (kann für Netzwerkpartner entfallen, wenn der Antrag der koordinierenden Projektleitung auf die Situation sowohl für das Gesamtprojekt als auch die Ist-Situation der einzelnen Netzwerkpartner eingeht);
d) 
Darlegung der speziellen Herausforderungen und Ziele;
e) 
Konzept zur Weiterführung des Netzwerkes nach der Förderphase; 
f) 
Zeit- bzw. Arbeitsplan;
g) 
Beschreibung der Antragsstellerin/ des Antragstellers (bisherige Tätigkeit, Struktur, Rechtsform Budget, Finanzierung);
h) Erfahrung mit ähnlichen Projekten.
5. Antrag

Ich /wir beantrage/n bei der Antidiskriminierungsstelle des Bundes eine Zuwendung für das oben beschriebene Projekt (Fördersumme für den von dem Antragssteller /der Antragsstellerin zu verantwortenden Projektteil)
in Höhe von _______________ €.

Die Aufteilung der beantragten Mittel auf die einzelnen Haushaltsjahre ist wie folgt:
Für das Jahr 2011 _____________ €

Für das Jahr 2012 _____________ €

Für das Jahr 2013 _____________ €

Die Gesamtausgaben für das Projekt – einschließlich aller Projektteile – belaufen sich auf
insgesamt _______________ €.

Das (Gesamt)Projekt soll in der Zeit vom ____________ bis ______________ durchgeführt werden.

Mit dem Projekt darf grundsätzlich erst nach Zustellung des Zuwendungsbescheides begonnen werden.
6. Finanzierungsplan

für den von der Antragsstellerin/dem Antragssteller zu verantwortenden Projektteil
a)Ausgaben

Personalausgaben (einschließlich Honorare):
	Bezeichnung
	Betrag
	Voraussichtliche Fälligkeit

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Sachausgaben:

	Bezeichnung
	Betrag
	Voraussichtliche Fälligkeit

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Summe der Ausgaben:

Die Einzelnen Ausgabenpositionen sind in einer gesonderten Anlage näher zu erläutern und ggf. zu begründen. 

Hinweis: Nur durch das Projekt verursachte, zusätzliche Ausgaben sind zuwendungsfähig.

b) Einnahmen

	
	Erläuterung
	Betrag

	Eigenmittel
	
	

	Drittmittel
	
	

	Einnahmen aus dem Projekt
	
	

	Summe
	


Dem Antrag der koordinierenden Projektleitung ist darüber hinaus ein Finanzierungsplan für das Gesamtprojekt beizufügen.

c) Angaben, wie die ordnungsgemäße Verwendung der Mittel sichergestellt wird: 

7. Weitere Angaben und Erklärungen

Ich/wir erklären, dass
· mit dem Projekt noch nicht begonnen wurde; 
· die Gesamtfinanzierung gesichert ist;
· die in diesem Antrag (einschließlich der Antragsunterlagen) gemachten Angaben vollständig und richtig sind;
· der Antragssteller/die Antragsstellerin zum Vorsteuerabzug nach § 15 UStG

_____ nicht berechtigt ist

_____ berechtigt ist und dies im Finanzierungsplan entsprechend berücksichtigt wurde (die Ausgaben im Finanzierungsplan sind ohne Umsatzsteuer auszuweisen)
· ich/wir damit einverstanden bin/sind, dass die von mir/uns erhobenen, in den Antragsunterlagen enthaltenen Daten in automatisierten Verfahren, Dateien und Akten oder sonstigen amtlichen Zwecken dienenden Unterlagen gespeichert, weitergegeben und bearbeitet werden können, soweit dies für die Bearbeitung des Antrages notwendig ist;
· die koordinierende Projektleitung Zustellungsbevollmächtigte ist.

Diesem Antrag sind folgende Unterlagen beigefügt:

· Ausführliche Projektbeschreibung, aus der die Notwendigkeit der Förderung durch die Antidiskriminierungsstelle des Bundes hervorgeht

· Ggf. Satzung, Verfassung o. ä.

· Kooperationszusagen der Netzwerkpartner (soweit Antrag der koordinierenden Projektleitung)
Weitere Anlagen:

_____________________
_________________________

Ort, Datum
Unterschrift
